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Liebe Hülchratherinnen, liebe Hülchrather!

Die Coronakrise hält natürlich 
auch unser Dorf Hülchrath fest im 
Griff. Trotzdem geht das Dorfleben 
immerhin mit „angezogener Hand-
bremse“ weiter.
Wir möchten euch mit dieser 46. 
Ausgabe unseres „Et Blättche“ wie 
gewohnt über die Aktivitäten unse-
rer Dorf-Gemeinschaft Hülchrath 
informieren.
Wie ihr hier nachlesen könnt, sind 
auch die kleineren Projekte, wel-
che wir in der letzten Zeit gestartet 
und fortgeführt haben, allemal er-
wähnenswert und gestalten unser 
Leben auch im (Krisen)-Jahr 2020 
weiter. 
Unsere Blumenampeln auf der 
Herzogstrasse wurden in der ver-
gangenen Woche wieder neu be-
pflanzt und werden uns den Som-
mer über erfreuen. 
Das Wegekreuz an der Schlossein-
fahrt, welches vor einigen Monaten 
Metalldieben zum Opfer gefallen 
ist, wurde wieder restauriert und 
erstrahlt in altem / neuem Glanz.
Die Arbeiten an der Rekonstruk-

tion des Giebelkreuzes über dem 
Portal von „St. Sebastianus“ neh-
men weiter Gestalt an. Das Ma-
terial ist bestellt und unser Stein-
metz Robert Beerscht beginnt mit 
den Arbeiten daran.
Ein Fledermausquartier im alten 
Luftschutzbunker sowie ein In-
sektenhotel sind weitere Projekte 
welche wir vorbereitet haben und 
in den kommenden Wochen aus-
bauen und errichten werden.
Natürlich mit Abstand.
Ein Hobbyimker hat sich aus 
unseren Reihen hervorgetan und 
wird mit dem ersten Bienenstock 
„Am Obspäddsche“ bald „in Be-
trieb“ gehen.
Wie ihr seht, sind besonders in die-
sen Zeiten auch gerade die kleinen 
Erfolgsgeschichten für unser Dorf 
und seine Bewohner besonders 
wertvoll. Erinnern sie uns doch an 
die normalen Zeiten unseres Dorf-
lebens.
Sehr dankbar sind wir gerade auch 
den vielen Sponsoren, die es er-
möglichen diese Projekte nahezu 
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In diesem Sinne, „Net kalle, .... donn“!

Euer Albert Stromann - Vorsitzender der Dorf-Gemeinschaft-Hülchath

kostenneutral für unsere Dorfkas-
se zu realisieren.
Allen Spenderinnen und Spendern 
an dieser Stelle nochmals ein herz-
liches Dankeschön.
Gemeinsam mit der Kath. Kir-
chengemeinde haben wir uns auch 
entschlossen unser Projekt „Bar-
rierefreies Sebastianushaus“ wie-
der aufzunehmen und mit einem 
neuen Konzept vorantreiben. Wir 
halten euch auch hierüber natür-
lich auf dem Laufenden.

Das wir in diesem Jahr, neben 
dem „Osterball“, den „Tanz in den 
Mai“, den „Florianstag“, und den 
Vatertag auch unser Schützenfest 
in Hülchrath nicht feiern können, 

ist natürlich sehr betrüblich. Wie 
gerne erinnere ich mich gerade an 
den Auftakt unseres Dorffestes am 
Donnerstag auf der Schiesswiese. 
„Endlich Schützenfest“ hieß es 
hier alljährlich, und die Hülchrat-
her Familien kamen an diesem 
Tag zusammen um dabei zu sein, 
wie die neuen Majestäten durch 
den Vogelschuss ermittelt wurden.
In diesem Jahr wird vieles anders, 
aber wir werden auch Positives 
daraus schöpfen, davon bin ich 
überzeugt.

Liebe Hülchratherinnen und Hül-
chrather, bleibt gesund und ich 
freue mich auf unser Wiedersehen.
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 (AS/PS)  Nachdem wir sieben weitere Förderanträge gestellt haben und viele 
positive Rückmeldungen bekommen haben, möchten wir Euch / Sie über den 
aktuellen Sachstand zum Projekt Giebelkreuz „Sebastianuskirche“ infor-
mieren.

Derzeit stellt sich die Kosten- und Sponsoringsituation wie folgt dar:

AUSGABEN (Herstellungskosten):
- Dachkonstruktion, Verlegung Schiefer, Verbleiung Anschluss
- Herstellung Abstützung Giebelkreuz (Eigenleistung DGH)
- Herstellung und Montage Basaltkreuz (Fa. Robert Beerscht)
- Gerüstgestellung
- Mobilkraneinsatz (RWE Power AG Tgb. Garzweiler)
- Blitzableiter
_____________________________________________________________

Gesamtsumme inkl. MwSt:		         10.435,00 Euro

Rekonstruktion, Ausführungs- und Genehmigungsplanung 
Architekten Nagy & Stromann (Sachspende)	  1.365,50 Euro

EINNAHMEN (Geld- und Sachspenden):

Geldspenden						      6.650,00 Euro
Sachspenden (Gestellung Gerüst und Mobilkran) 	 2.500,00 Euro

Gesamtsumme (Geld- und Sachspenden)	   	 9.150,00 Euro

Gesamtsumme Ausgaben				    10.435,00 Euro
Gesamtsumme (Geld- und Sachspenden)	   	 9.150,00 Euro

Fehlbetrag zum 10.04.2020		           		  1.285,00 Euro

Aufgrund des aktuellen Fehlbetrages und der noch in Prüfung befindlichen 
Förderanträge, sind wir sehr optimistisch, dass wir den noch fehlenden Be-

Giebelkreuz „Sebastianuskirche“

Es kann losgehen!
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trag zeitnah erhalten werden. 

Damit die Montage in diesem Jahr ausgeführt werden kann, haben wir zwi-
schenzeitlich unserem Steinmetzmeister Robert Beerscht mit der Beschaf-
fung des erforderlichen Materiales und der Fertigung des Giebelkreuzes be-
auftragt.

Vielen Dank an unsere Sponsoren!!!
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SCHÜTZENKÖNIGSPAAR 2019/20

FRANK II. und YVONNE ESSER

KULTURSTIFTUNG

RHEIN-KREIS NEUSS
FEUERWEHR EINHEIT 28

HÜLCHRATH/MÜNCHRATH
ST. SEBASTIANUS KIRCHEN-

GEMEINDE HÜLCHRATH
DORFGEMEINSCHAFT

MÜHLRATH
ST. HUBERTUS-, SCHÜTZEN- UND

KIRMESGESELLSCHAFT MÜNCHRATH

ZWEI PRIVATE ZWECKGE-

BUNDENE SPENDEN

Nach Neuerrichtung des Giebelkreuz „Sebastianuskirche“ verfügt unser 
Dorf dann, neben der 2015 errichteten „Wetterfahne“ auf der Vorburg 
Schloss Hülchrath und des 2020 erneuerten Korpus Wegekreuz „Op de 
Bleesch“ über ein weiteres historisch, belegtes Architekturelement.
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Historischer Ortskern soll blühen!
(PS)  Nachdem Anfang des Jahres 
unsere 8.800 gepflanzten Blumen-
zwiebel unserer Dorf in die Farben 
Gelb/Weiß und Blau getaucht haben, 

möchten wir auch 2020 unseren his-
torischen Ortskern erneut aufblühen 
lassen!

„Blumenampeln“ Sommer 2019

Ende April werden daher wieder acht 
Blumenampeln unseren historischen 
Ortskern verschönern. Die Pflanz-
kästen werden uns von Mai bis Okto-
ber mit Hängegeranien in Rosa und 
Rot erfreuen.

Für die „Blumenampeln 2020“ 
benötigen wir wieder die Unter-

stützung der Hülchratherinnen 
und Hülchrather, der Vereine und 
unserer ortsansässigen Geschäfts-
leute. 

Bei Übernahme einer Patenschaft 
erhalten sie eine Zuwendungsbe-
scheinigung für Ihre Steuererklä-
rung.

VIELEN DANK!!!
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Unser Dorf hat Zukunft  
Dorf - Gemeinschaft - Hülchrath Albert Stromann Schloss Hülchrath, 41516 Grevenbroich 

Dorf - Gemeinschaft - Hülchrath Albert Stromann Schloss Hülchrath, 41516 Grevenbroich Tel. 0160 / 94632697 
Bankverbindung:        Sparkasse Neuss        IBAN:  DE87 30550000 0080224462        BIC:  WELADEDNXXX 
 

 

Patenschaftsvereinbarung für Blumenampeln 
„historischer Ortskern Hülchrath“, Herzogstraße 

 
Die Patin / der Pate erklärt sich hiermit bereit zur Zahlung eines jährlichen Pflegebeitrages in 
Höhe von        50,- Euro  bzw.        _______,- Euro  (Betrag, bitte ankreuzen bzw. eintragen) für das 
Projekt Blumenampeln „historischer Ortskern Hülchrath“. 
 
Name:        Vorname(n):     ____ 
 
Straße:            PLZ / Ort:     ____ 
 
Telefon:      e-mail:     ____ 
 
 
Der Pflegebeitrag wird zur Bezahlung folgender Leistungen verwendet: 
 

- Bereitstellung der Pflanzgefäße für die Sommerperiode (Mai bis Oktober) 
- Bepflanzung der Pflanzgefäße einschl. Bereitstellung Pflanzgut und Pflanzerde 
- Anbringen und Demontage der Blumenampeln 
- Giesen und Pflege der Bepflanzung  
- Entsorgung des Pflanzgutes und der Pflanzerde im Herbst 
- Einlagerung der Pflanzgefäße für das nächste Frühjahr 

 
 
     Die Patenschaftsvereinbarung gilt für eine Sommerperiode (Mai bis Oktober) 
 
oder (entsprechendes Feld ankreuzen oder streichen) 
 
     verlängert sich für eine weitere Sommerperiode, wenn nicht 3 Monate vor Ablauf des  
 Kalenderjahres der Rücktritt erklärt wird. 
 
 
Der oben genannte jährliche Pflegebeitrag ist: 

- innerhalb von 14 Tagen nach Vereinbarungsabschluss bzw.  
- bei Verlängerung der Vereinbarung bis zum 31. Dezember des jeweiligen Jahres,  

auf das unten genannte Konto mit dem Kennwort „Blumenampeln“ zu überweisen. 
 
 
     Spendenquittung gewünscht. (wenn ja, bitte ankreuzen) 
 
 
Stadt Hülchrath, den          _____ 
Ort/Datum      Unterschrift(en) 
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Wegekreuz „Ob de Bleesch“ ist
wieder komplett!

(AS/PS)  Auf Initiative und im Auf-
trag der Dorf-Gemeinschaft Hül-
chrath, wurde Mitte März 2020 am 

Wegekreuz „Ob de Bleesch“ wieder 
ein neuer Korpus angebracht.

Wegekreuz „Ob de Bleesch“ mit neuem Bronzekorpus

Für dieses Projekt erhielten wir von 
Steinmetzmeister Robert Beerscht 
einen gebrauchten Korpus aus Bron-

ze und ein INRI-Schild zu günstigen 
Konditionen.
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Leider mussten wir bei genauem hin-
sehen feststellen, dass im Laufe der 
Jahre starke Beschädigungen am 
oberen Teil des Wegekreuzes aufge-
treten waren. Es war somit erforder-
lich auch diesen Teil des Wegekreu-
zes auszutauschen, da eine Reparatur 
der festgestellten Schäden auf Dauer 
nicht zu beheben waren.

Hier erhielten wir erneut spontane 
Hilfe von Robert Beerscht, der uns 

ein vorhandenes, kostengünstiges 
Kreuzoberteil aus seinem Fundus zur 
Verfügung stellte.
Sowohl Machart, Abmessungen und 
das verwendete Material passten ge-
nau zu unserem Wegekreuz.

Zehn Monate nach dem Diebstahl des 
Bronzekorpus im April/ Mai 2019, 
konnte das Wegekreuz jetzt wieder 
vervollständigt werden.

Die Dorf-Gemeinschaft bedankt sich bei:

und 

den beiden privaten Spendern aus Hülchrath!
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Jecke Hülchrather auf Tour (Teil 3)

(AD) Auch in diesem Jahr machte 
sich ein prächtiger Zug am Karne-
valssamstag auf den Weg durch Hül-
chrath.

Wie immer traf man sich in den ein-
zelnen Hochburgen, um die Vorberei-
tungen zu treffen und sich marschfer-
tig zu machen.

An der Feuerwache 
fand sich gegen 14 
Uhr die komplette 
Narrenschar zum ge-
meinsamen Einsingen 
und Beschnuppern 
ein. Diesmal wieder 
rund 80 Personen.

An dieser Stelle sa-
gen die Hülchrather 
Narren ein  
Riesen Dankeschön
an unseren Löschzug 

Hülchrath/Münchrath

Nun schon zum dritten Mal haben 
wir an der Feuerwache den Sammel-
punkt ausrichten und die Räumlich-
keiten nutzen dürfen.

Pünktlich um 14.11Uhr ging es mit 8 
Fußgruppen los.
Neben einer Vertretung aus dem Le-
goland hatte sich eine Abordnung 
von „Bauer sucht Frau“ eingefun-
den.
Farbenfroh kam eine Gruppe „Un-
terwasserwelt“ daher. Mittendrin 
das Traumschiff mit dem grüßenden 
Kapitän in seiner weißen Uniform.

Eine mobile Putzkolonne sorgte 

schon während des Zuges für Sauber-
keit, es sollten ja keine Klagen kom-
men.
Angst und Bange konnte einem vor 
einem Trupp Panzerknacker wer-
den, die sich aber dann doch als recht 
harmlos darstellten.
Von weit her war eine Gruppe Me-
xikaner angereist. Anstelle des üb-
lichen Tequillas fand sich auf deren 
Wagen eine ganz andere Spezialität 
aus den heimischen Marillen.
Abgerundet wurde der Zug von vie-
len Feen, die sich und anderen fleißig 
Wünsche erfüllten.

Die Zuschauer sparten nicht mit He-
lau, Helau Rufen und wurden mit 
einem Kamelleregen belohnt.
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Der Zug endete wieder im Biergarten und im 
Saal der „Post“.
Die beiden DJ,s Heinz Heinz und Nacke heiz-
ten den Jecken mit alten und neuen Karneval-
shits ordentlich ein.
Gemeinsam feierten die Gruppen und weitere Besucher bis in die frühen 
Abendstunden.

Erstmalig wurden Preise für die orginellsten Gruppen vergeben.
Dies waren die „Unterwasserwelt“ das „Traumschiff“ sowie das „Legoland“.

Ein schöner Tag mit viel Spaß und ausgelassener Freude unter Freunden neig-
te sich dann langsam dem Ende zu.   
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Bienen- und Insektenschutz!
(AS/PS) Das Bienen- und In-
sektensterben ist in aller Mun-
de. Der Erhalt und der Schutz 
von Bienen und Insekten in der 
freien Natur sind sehr wichtig, 
da die Lebensräume für diese 
wichtigen Kleinlebewesen nur 
noch begrenzt vorhanden sind. 
In unserem kleinen Park „Am 
Obspäddsche“ wurden daher 
zwei Naturschutzprojekte um-
gesetzt.

Errichtung und Betrieb Bie-
nenstock (Bienenbeute)
Honigbienen sind für unser 
Ökosystem unverzichtbar, denn 
sie übernehmen die Bestäubung 
der Blüten. Ohne Bestäubung 
kommt es bei den Pflanzen erst 
gar nicht zur Ausprägung der 
Frucht bzw. der Samen.
Ein Bienenvolk kann aus ca. 
50.000 Bienen bestehen.

Vorbereitete Aufstellfläche mit Schutzzaun

Ende April erfolgte die Auf-
stellung von zwei Bienenstö-

cken (Bienenbeuten) und die 
Besiedlung mit je einem Bie-
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Zwei Bienenvölker sind am 25.04.2020 eingezogen

Erstellung und Errichtung 
Insektenhotel
Durch intensive menschliche 
Eingriffe in die Naturlandschaft 
– unter anderem durch die vor-
handene Tendenz zur „aufge-
räumten“ Landschaft – sind nur 
noch wenige natürliche Wild-
bienen- und Insektenlebensräu-
me vorhanden, wie z.B. offene 
Lehmtrockenhänge oder Tot-
holz.
Um das Vorkommen von sel-

tenen Bienen- und Insektenar-
ten zu fördern, wurde von der 
Dorf-Gemeinschaft Hülchrath 
ein Insektenhotel erstellt und 
errichtet.
Insektenhotels bestehen aus Na-
turmaterialien, unter anderem 
aus Hartholzblöcken, Holzwol-
le, Stroh, Schilfrohr, Reisig und 
Tonziegel.
Ein vorgespanntes Drahtgitter 
wird zum Schutz vor Vögeln 
eingesetzt.

nenschwarmableger mit Unter-
stützung und fachlicher Betreu-

ung durch unseren „Dorfimker“ 
Timo Reifenrath.
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Insektenhotel ausgerichtet und fertig zum betonieren

Abschließend erhält das Dach 
noch eine Dachziegeleinde-
ckung und die einzelnen Fä-
cher werden mit verschiedenen 

Insektennisthilfen (z.B. Ton-
ziegel, Schilfhalme, gebohrte 
Holzäste und Hartholzblöcke, 
etc.) für die Eiablage gefüllt.

Kosten:
Ausgaben 				    1.450,- Euro
Sponsorenbeiträge 		  1.200,- Euro
Eigenanteil DGH 			     250,- Euro
Unsere Unterstützer:

und den
privaten Spender!
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Winter-Quartier im Bunker!
(AS/PS)  In dem noch gut erhaltenen 
ehemaligen „Luftschutzbunker“ an 
der Herzogstraße errichten wir, ge-

meinsam mit der Eigentümerfamilie 
Esser, ein Fledermaus-Quartier für 
heimische Fledermausarten.

Vorhandener Luftschutzraum nach der Reinigung

Um eine möglichst lange Nutzung zu 
gewährleisten, wurden vorgefertigte 
Fledermaus-Gewölbesteine, -Wand-

schalen bzw. einen –Kasten aus 
Holzbeton beschafft.
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Fledermaus-Gewölbesteine, -Wandschalen und -Kasten

Erstellte Einflugöffnung in der Notausstiegsklappe
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Für die Schaffung eines Winterquar-
tieres haben wir bereits den Luft-
schutzbunker vermessen und doku-
mentiert.

Im Rahmen des diesjährigen „Dorf-
putz“ wurde der gesamte Luftschutz-
bunker mit tatkräftiger Unterstützung 
einiger Mitglieder des Jägerzuges 
„Junge Jung`s“ entrümpelt und be-
senrein gesäubert.

Zwischenzeitlich wurde durch unse-
ren Haus- und Hofschlosser Hans-Jo-
sef Sandkaul die erforderliche Ein-
flugöffnung erstellt. 

Als abschließenden Schritt werden 
in nächster Zeit an der Decke und 
den Wänden des Luftschutzraumes 
die beschafften Fledermaus-Gewöl-
besteine bzw. -Wandschalen ange-
bracht. 

Am vorhandenen Walnussbaum er-
folgt zusätzlich die Montage eines 
Fledermauskastens als Sommerquar-
tier.

Für das Projekt entstehen Kosten in 
Höhe von ca. 450,- Euro die durch 
finanzielle Unterstützung des Rhein-
Kreis Neuss sichergestellt werden.

Die Dorf-Gemeinschaft bedankt sich bei:

und der 

Eigentümerfamilie Esser.
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Unser Dorf hat Zukunft  
Dorf - Gemeinschaft - Hülchrath Albert Stromann Schloss Hülchrath, 41516 Grevenbroich 

Dorf - Gemeinschaft - Hülchrath Albert Stromann Schloss Hülchrath, 41516 Grevenbroich Tel. 0160 / 94632697 
Bankverbindung:        Sparkasse Neuss        IBAN:  DE87 30550000 0080224462        BIC:  WELADEDNXXX 
 

 
 
 

   Beitrittserklärung 
 
 
Name:* ___________________ Vorname:* _____________________  
Straße:* ___________________ PLZ / Ort:* _____________________  
Telefon: ___________________ eMail: _____________________  
Kinder, Anzahl:*  __________ Geburtsjahr:*  ________________  
 
(* = Pflichtfelder) 
 

Ich/Wir erkläre/n den Beitritt als Mitglied in die „Dorf-Gemeinschaft-Hülchrath“ 
und bin/sind mit einem Jahresbeitrag in Höhe von (bitte ankreuzen) 
einverstanden. Ich/Wir überweise/n diesen auf das unten genannte Konto. 
 

 12,- € Einzelmitgliedschaft      20,- € Familienmitgliedschaft (ab 2 Personen) 
 
 
______________________________  ___________________________ 
Ort / Datum      Unterschrift 
 
Einwilligung zur Datenverarbeitung: 
Ich willige ein, dass die Dorf-Gemeinschaft-Hülchrath als verantwortliche Stelle die im Aufnahmeantrag erhobenen 
personenbezogenen Daten ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzugs und der 
Übermittlung von Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und nutzt. Eine Datenübermittlung an Dritte 
findet nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 
nicht entsprechend den gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 

Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) das Recht auf Auskunft 
über die personenbezogenen Daten, die zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. 
Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass ich diese Erklärung jederzeit durch Erklärung gegenüber dem Vorstand 
widerrufen kann. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
nicht berührt. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins in der jeweils gültigen Fassung an. 
 
 
______________________________  ___________________________ 
Ort / Datum      Unterschrift 
 
Die ausgefüllte Beitrittserklärung bitte an die Mitgliederbetreuung/-verwaltung der „Dorf-
Gemeinschaft-Hülchrath“ per Post oder gerne auch persönlich: 
 
z. Hd. Frau Helga Schneider     z. Hd.  Frau Sandra Stromann  
 Broichstraße 10   oder    Schloss Hülchrath 
 41516 Grevenbroich      41516 Grevenbroich  
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Aktuelle Termine 
 

FOLGEN DER CORANA-PANDEMIE!!! 
 
30.04.2020 Maibaumsetzen   findet nicht statt!  
 
01.05.2020 Florianstag    findet nicht statt! 
 
21.05.2020 Vatertagstreff          findet nicht statt!  
 
21.05.2020 Vatertag im Rockzelt         findet nicht statt! 
 
11.06.2020 Königs-Vogelschuss   findet nicht statt!  
 
13.06.2020 Schützenfest    findet nicht statt! 
bis  in  
16.06.2020 Hülchrath 
 
19.06.2020 4. Stolpersteinverl. Herzogstraße 14:30 Uhr ?? 
 
 
Die aktuelle Ausgabe „Et Blättche“ finden sie in 
elektronischer Form unter: 
 

www.schloss-stadt-huelchrath.de/dorfzeitung-et-
blaettche.html 

 

Das nächste „Et Blättche“ (47. Ausgabe) 
erscheint in der zweiten Jahreshälfte 
2020. 




